
 
 

Protokollauszug 
aus der 

18. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Ordnung,Umwelt-
schutz und ländliche Entwicklung  

vom 19.05.2016 

 
öffentlich 
Top 3.2 Umbenennung Haltestelle Bornim Kirche 

16/SVV/0222 
geändert beschlossen 

 
Herr Niehoff (Bereich Verkehrsentwicklung) geht zunächst auf die Fragen aus der letzten Sitzung 
ein. Er informiert, dass für eine Haltestellenumbenennung Kosten in Höhe von rund 5 000 € ent-
stünden, die auf einem Überschlag auf Basis der Erfahrungen der letzten Jahre basieren. Die 
verschiedenen Kostenpositionen ließen sich zwar nicht bis ins Kleinste detailliert abbilden, sie 
setzen sich aber im Wesentlichen aus den folgenden Positionen zusammen: 
 
- Druck für Haltestellenfahnen (zwei je Haltestelle), 
- Haltestellenansagen/-anzeigen in den Straßenbahnen bzw. Bussen, 
- Neuauflage von Liniennetzplänen, 
- Fahrplanflyer und 
- Anpassungen im Verbundbereich (digitale Fahrplanauskünfte und  
  Haltestellendatenbank). 
 
Dabei seien die ersten zwei Positionen spezifisch für jede Haltestelle. Bei den übrigen Punkten 
ergäben sich starke Synergien durch die Bündelung mehrerer Änderungen. 
 
In diesem Jahr seien keine weiteren Umbenennungen von Haltestellen geplant, erst in 2017 wie-
der.  
 
 
Herr Rietz bringt die folgende Ergänzung für den Einbringer des Antrages ein: 
 
„Wenn zum Fahrplanwechsel Herbst 2016 diese die einzige Umbenennung im Stadtgebiet von 
Potsdam sein sollte, wird die Umbenennung auf Herbst 2017 verschoben.“ 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt den ergänzten Antrag zur Abstimmung.  
 
Der Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung empfiehlt der Stadt-
verordnetenversammlung zur Beschlussfassung: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Bushaltestelle in Bornim an der Kirche wird zum nächsten Fahrplanwechsel rückbenannt von 
„Hugstraße“ in „Bornim Kirche“. 
 
Wenn zum Fahrplanwechsel Herbst 2016 diese die einzige Umbenennung im Stadtgebiet 
von Potsdam sein sollte, wird die Umbenennung auf Herbst 2017 verschoben. 



Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
 


